
Parteiübergreifende Pressemitteilung: Austausch über die Zukunft des Lokaljournalismus in Kreis  

Coesfeld 

 

Der Lokaljournalismus steht vor großen Herausforderungen. Zusammengelegte Redaktionen, 

veränderte Mediennutzung und wirtschaftlicher Druck zeigen, wie stark sich die Medienlandschaft 

verändert. Gleichzeitig bleibt eine verlässliche Berichterstattung vor Ort unverzichtbar für 

Information, Transparenz und eine lebendige Demokratie. 

 

Vor diesem Hintergrund laden Vertreterinnen und Vertreter der demokratischen Parteien im Kreis 

Coesfeld am 5. Mai, dem Tag des Lokaljournalismus, zu einer öffentlichen Podiumsdiskussion nach 

Billerbeck ein. 

 

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr in der Geschwister-Eichenwald-Aula. Im Gespräch mit 

Redakteurinnen und Redakteuren der Allgemeinen Zeitung und Radio Kiepenkerl diskutieren 

Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker von CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, SPD, FDP, Die 

Linke, Familienpartei und Volt über die Zukunft des Lokaljournalismus. 

Im Mittelpunkt des Abends stehen Fragen nach den politischen Rahmenbedingungen für lokale 

Berichterstattung, nach der Bedeutung unabhängiger Medien für die Demokratie sowie nach dem 

Verhältnis von Politik und Presse vor Ort. 

 

Ein Grußwort spricht Dr. Christian Schulze Pellengahr. Die Moderation übernimmt Philipp Böckmann.  

Die Veranstaltung wird gemeinsam von den beteiligten Parteien organisiert. Der Eintritt ist frei. Alle 

Interessierten sind herzlich eingeladen, sich an dem Austausch zu beteiligen und auch im Anschluss 

an die Diskussion ins Gespräch zu kommen. 

 

 


